
Das KI-Produktionsnetzwerk Augsburg
Mit dem Ziel, die Wettbewerbsfähigkeit der industriellen Produktion in der Region Augsburg und Bayern zu sichern und zukunftssichere Arbeitsplätze zu schaffen, hat sich das KI-Produktionsnetzwerk Augsburg seit 2021 nachdrücklich etabliert. Im Rahmen d er Hightech Agenda Bayern haben sich die, in Augsburg ansässigen Forschungseinrichtungen, Universität Augsburg, Technische Hochschule Augsburg, Fraunhofer IGCV und das DLR ZLP, gemeinsam auf den Weg gemacht, mit Methoden der Künstliche Intelligenz die industrielle Produktion in ein neues Zeitalter zu führen. Die Chancen und Möglichkeiten sind zahlreich und reichen von einer Flexibilisierung der Produktion, einer Steigerung von Ressourcen- und Energieeffizienz bis hin zur Entwicklung neuer Geschäftsmodelle. Unterstützt wird das Netzwerk durch den Technologietransfer der Bayern Innovativ GmbH. 
Neben einer Vielzahl von laufenden und bereits abgeschlossenen Forschungs- und Verbundprojekten lassen sich die “Halle 43 I Future Fabrication” und das “KI-Recycling Atelier” besonders hervorheben. Die Halle 43 bietet einen Testumgebung im Industriemaßstab an, um neue, KI-unterstütze Lösungen in der industriellen Produktion zu erproben und in die Industrie zu transferieren. Hier sind interessierte Unternehmen eingeladen, sich vor Ort einzubringen. Das Recycling Atelier ist die weltweit erste Modellfabrik, die sich dem nachhaltigen Stoffkreislauf bei der Textilproduktion widmet.
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